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Großbrand in Lang - Enzersdorf

28 . Juli ( Rath . Korr . ) über den gestrigen Großbrand im

Fabriksgebäude der Mineralölfirma Pokorny & Heinz in Lang - Enzersr-
dorf stellt die Feuerwehr zentrale der Stadt Wien folgenden Bericht
zur Verfügung %

Der Brand , der um . 15 . 40 Uhr gemeldet wurde , ist auf eine aus
bisher unbekannter Ursache erfolgten Entzündung des Kochkessels
im Ölkochraum zurückzuführen . Trotz Löschversuchen der Betriebs¬

angehörigen verbreitete sich das Feuer auch auf die angrenzenden
Fabriksräume . Bei der Ankunft der ersten Löschmannschaften stand
der Ölkochraum , die Raffinerie sowie der Heiz - und Kesselraum in
hellen Flammen . Die Löschaktionen gestalteten sich infolge der

ungünstigen Wasserversorgung sehr schwierig . Die hintereinander

eingetroffenen Verstärkungszüge mußten zum Teil zur Wasserversor¬

gung herangezogen werden . Das Löschwasser wurde in einem Fall aus

400 m , im zweiten Fall aus 600 m Entfernung an die Löschfahrzeuge
herangeschafft . Der Großbrand war kurz nach 17 Uhr lokalisiert
und um 19 . 40 Uhr gelöscht . Durch den Brand ist der Ölkochraum,
die Raffinerie , der Heiz - und Kesselraum sowie ein Teil des Kitt-

Erzeugungsraumes zerstört worden . Erhalten geblieben sind die an
das Fabriksgebäude angebauten Magazine , die Garage und das Mine v . .

ölfasslager im Hof . Außerdem konnte ein benachbartes einstöckiges
Wohnhaus , das durch den Brand sehr gefährdet war , gerettet wer¬
den . Die Firma gibt den Schaden mit 600 . 000 Schilling an.

Übersiedlung

28 . Juli ( Rath . Korr . ) Die Karten - und Verrechnungsstelle
des 21 . Bezirkes ist von der Prager Straße 55 in das Amtshaus
Am Spitz 1 übersiedelt . Tel . A 60 5 75/79°
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Meisterinnenschule für Damenkleidermachen

-2o . Juli ( Rath . .Korr * ) Die städtische einjährige Meis ter in¬
nen schule für Damenkleidermachen in Wien 15 . , bereitet Ge seilin-
nen 9 die aber den Nachweis einer mindestens einjährigen Praxis
im Gewerbe verfügen , auf die Meisterprüfung für das Damensohnei-
dernandwerh vor . Das Zeugnis über den erfolgreichen Besuch die¬
ser Meisterinnenschule berechtigt bei Erfüllung der allgemeinen
gesetzlichen Voraussetzungen zur Zulassung zur Meisterprüfung.

Die Einschreibungen finden bis einschließlich 30 . Juni täg¬
lich von 8 bis 16 Uhr und ab 3 ° Juli jeden Dienstag und Freitag
von 9 bis 12 Uhr in der Schulkanzlei 15 « , Sperrgasse 8 - 10 , statt .,
Die Aufnahmsprüfung in die einjährige Meisterinnenschule ist für
den 30 . August ange set zt.

Einem verdienten Wis senschaft1er zum Gedenken

28 . Juli ( Rath . Korr . ) Auf den 31 . Juli fällt der 25 . Todes-
%

tag des Zoologen und Direkt or s des Vivariums im Prater Dr . Fried¬
rich Knauer , der durch seine 'Tät igke it das Interesse der Vier . ; : ■

Bevö 1 kerung an d e n Naturwissens chaften gehoben hat.
Am 31 » Marz 1850 in Graz geboren , befaßte er sich nach Be¬

endigung der naturwissenschaftlichen Studien an der Wiener Uni¬
versität fast aus schließlich mit zoologischen Untersuchungen , die
sich besonders auf Reptilien und Amphibien bezogen . 1887 wurde
er Direktor des Vivariums , für dessen Ausbau er verdienstvoll
wirkte und dessen Besucher er durch belehrende Vortrüge unter¬
richtete . Eine Zeit lang leitete er auch den Tiergarten am Schüt¬
tei , in dem interessante Schaustellungen exotischer Völkerschaf¬
ten , wie z . B . der Aschantineger , stattfanden und die zur Hebung
der großstädtischen Volksbildung beitrugen . Knauer verfaßte bis
in sein spätes Alter eine Reihe größerer Werke , wie " Die Repti¬
lien und Amphibien Niederösterreichs "

,
" Naturgeschichte des Tier¬

reichs " sowie zahlreiche populärwissenschaftliche Abhandlungen
über das Leben verschiedener Tiergattungen , die durch ihre Faß¬
lichkeit und liebevolle Detailschilderung nach Art von Brehms
beschreibend er Zoologie weite Verbreitung fanden.
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Fachschule für Großküchenbetrieb

28 . Juli ( Rath . .Korr . ) Die städtische Fachschule für Groß-
kuchenbetrieb an der Städtischen Lehranstalt für hauswirtschaft
liehe Frauenberufe Wien 6 . , Brückengasse 3 S bildet Wirtschafts¬
personal für Großküchenbetriebe aus.

Nähere Auskünfte und Einschreibungen in der Schalkanzlei
jeden Dienstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr . *

Mozarts Nannerl zum G-edenken

28 0 Juli ( Rath . Korr . ) Auf den 30 . Juli fällt der 200 . Ge¬
burtstag von Maria Anna Mozart , der hochbegabten älteren Schwe¬
rer des Genius der Tonkunst und Lieblings der 'Welt.

Wie der Bruder in Salzburg geboren und von ihrem Vater schon
frühzeitig musikalisch ausgebild et , entwickelte sie sich zu einer
vortrefflichen Pianistin und nahm an den ersten Kunstreisen Mozart
teil - uf denen die beiden Wunderkinder durch ihr meisterhaftes
Spiel glänzende Erfolge errangen . Sie konzertierten u . a . in Mün-
c .nen ? mehrmals in Wien vor Maria Theresia und Joseph II . an süd ¬
deutschen Fürstenhöfen , in Brüssel , Paris , London , Amsterdam -und
Zürich . Auf den Italienreisen begleitete Nannerl ihren Bruder
nicht mehr , sondern bildete sich in ihrer Heimatstadt als Klavier¬
spielerin weiter , erteilte Unterricht und versuchte sich auch im
Komponieren . Die Geschwister verband zeitlebens ein besonders
herzliches Vernältnis , wie die Briefe Mozarts zeigen , in denen
übermütige Ausgelassenheit und tiefer Ernst abwechseln . Auch
scnickte er ihr oft seine Klavierkompositionen zur Beurteilung
sowie Berichte und Kritiken aus dem zeitgenössischen Musikleben.
Nannerl , die nach dem Tode ihrer Mutter dem väterlichen Haushalt
mj . t Umsicnt Vorstand , heiratete 1784 den salzburgischen Hofrat
und Pfleger zu oc . ixilgen , Jonann Baptist Berchthold . zu Sonnenberg
uncl kernte nacn dessen Tod 1801 nach Salzburg zurück , wo sie ihre
Tätigkeit als Klavierlehrerin wieder auf nahm und sich allgemeiner
Beliebheit erfreute . Hier starb sie am 29 . Oktober 1829 , nachdem
sie die letzten 9 Jahre ihres Lebens in völliger Blindheit ver - •
bracht hatte.
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Fachschule für Bamenkleidermachen

28 , Juli ( Rath . Korr . ) Die zweijährige Fachschule für Damen-
kleidermachen und Wäschewarenerzeugung an der Städtischen Lehr¬
anstalt für gewerbliche Frauenberufe in Wien - Mödling , Jakob Thoma
Straße 20 , bildet die Schülerinnen zu Gesellinnen für das Klei¬
dermachergewerbe aus . Bas Abschlußzeugnis über den erfolgreichen
Besuch dieser zweijährigen Schule ersetzt den Nachweis der ord¬
nungsmäßigen Beendigung des Lehrverhältnisses.

Bie Einschreibungen finden jeden Montag , Mittwoch und Frei¬
tag von 9 bis 12 Uhr statt . Bie Aufnahmsprüfungen sind für Mon¬
tag , den 3 . September , und Bienstag , den 4 . September , angesetzt.

Urlaub in Wien

Spaziergang durch " Alt - Wien"

28 , Juli ( Rath . Korr . ) Montag , den 30 . Juli s Kultureller
Spaziergang durch " Alt - Wien " . Besichtigung der Mölkerbastei,
Breimäderlhaus , Schottenstift und Hofkirche . Zusammenkunft um
Uhr vor dem Liebenbergdenkmal am Ring . Führer Prof . Br . Franz

1 Q

Eisenbeisser .
Bi enstag , den 31 » Jul i ; Kultureller Spaziergang durch " Alt-

Wien " . Besichtigung der Prunkräume des Prinzen Eugen im Finanz¬
ministerium und der Annakirche . Zusammenkunft um 18 Uhr vor dem
Eingang I . , Himmelpfortgasse 8 . Führer Prof . Br . Franz Eisenbeis-
ser .

Entfallende Sprechstunden

28 . Juli ( Rath . Korr . ) Am Montag , dem 30 . Juli , entfallen
beim Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe X , Allgemeine
Wirtschaftsangelegenheiten , Stadtrat Afritach , die Sprechstunden,
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Lebensmittelkartenausgabe

28 . Juli ( Rath . Korr . ) Das Marktamt — Sonderrejferat Landes-
ernährung samt gibt bekannt %

In Wien und in den Randgemeinden werden die Lebensmittel¬
karten für die Versorgungsperioden 83/85 in der Zeit vom 30 . 7.
bis 11 . 8 . 1951 an die Inhaber der Behebungsausweise ausgegeben und
zwar s

Behebungsausweise a am 30 . Juli , b am 31 , Juli , c am 1.
August , d am 2 . , e am 3 . , f am 4 « ? g am 6 . , b am 7 « s i am 8 . ,
j am 9 m k am 10 . , L am 11 . August.

Die Behebungsberechtigten werden aufgefordert , die Behebungs-
tage genau einzuhalten , um eine klaglose Abfertigung bei der Kar¬
tenausgabe zu gewährleisten . Soweit in den Randgemeinden andere
Ausgabetage vorgesehen sind , bleiben diese aufrecht.

An - und Abmeldungen während der Ausgabezeit können nur in
den dringendsten Pallen ab 13 Uhr entgegengenommen werden.

Die Kartenstelle für den 21 . , Schöpfleuthnergasse 26 , befin¬
det sich ab 27 . Juli im Magistratischen Bezirksamt Wien 21 . ,
Am Spitz 1.

Diamantene Hochzeit in Favoriten

28 . Juli ( Ruth,Korr . ) Im 10 . Bezirk , in der Schautergasse 32
feiert heute das Ehepaar Karl und Hermine Benischke das seltene
Pest der Diamantenen Hochzeit . Bürgermeister Jonas besuchte am
Nachmittag die Jubilars und überreichte ihnen das Diplom sowie
eine Ehrengabe der Stadt Wien.

Karl Benischke , der am 6 . Dezember 1867 geboren wurde , und
seine Frau Hermine , die am 3 . Dezember 1871 zur Welt kam , leben
seit dem Jahr 1897 in Wien . Das Ehepaar zog vier Kinder groß,
die auch heute noch leben . Ferner können sie sich an sieben En¬
keln und zwei Urenkeln erfreuen.
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Solothurner Kraftsportler im Rathaus

28 . Juli ( Rath . Korr . ) Heute vormittag empfing Bürgermeister
J onas im Beisein von VizeBürgermeister Honay die Vertreter des

Solothurner Kraft Sportvereines . Die Schweizer treten heute abend

beim " Weigl " zu einem Retourkampf gegen die Wiener Auswahl an.
Im vorigen Jahr weilten die Wiener Stemmer in der Schweiz und

konnten die Solothurner einwandfrei schlagen.

Wiener Singer begeistern Frankreich

28 . Juli ( Rath . Korr . ) Die ChorVereinigung " Jung Wien " unter¬

nahm mit den Wiener Symphonikern in den vergangenen ochen eine

große Konzerttournee durch Südfrankreich , von der sie vor kurzem

zurückgekehrt ist . Prof . Leo Lehnert mit zwei Chormitgliedern
und dem österreichischen Handelsattache f ür Süd frankreich,Otto

Wilheim,besuchten heute vormittag Bürgermeister Jonas , um ihm

über die künstlerischen Erfolge und die freundliche Aufnahme in

vielen südfranzösischen Städten zu berichten . Überall wurden die

Eonzertveranstaltungen der Wiener Sänger und Musiker geradezu zu

begeisterten Freundschaftskundgebungen für Österreich und die

Musikstadt Wien . Fast alle Konzerte , bei denen ausschließlich

österreichische Klassiker und Volkslieder vorgetragen wurden,

fanden unter freiem Himmel in Anwesenheit von oft bis zu 8000

faszinierten Zuhörern statt . Hach vielen Jahren wurden in Süd-

frankreich wieder Chöre und Lieder in deutscher Sprache gesungen.
Als Zeichen einer besonderen Sympathie für Wien brachten

die Sänger Bürgermeister Jonas ein persönliches Geschenk des

Distriktpräsidenten R . Delnondedieuxs eine Radierung mit der Stadt

ansicht von Montauban . Bürgermeister Jonas beglückwünschte die

jungen Sänger und die Wiener Symphoniker für ihren schönen Erfolg
durch den sie . auch zur Intensivierung der französisch - österrei¬

chischen Beziehungen viel beigetragen haben . Er wünschte ihren

weiteren Bemühungen auf diesem Gebiet den besten Erfolg.
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Bürgermeister Jonas gratuliert dem Sieger der Österreich - Rundfahrt

28 . Juli ( Rath . Korr . ) Heute nachmittag wird Bürgermeister
Jonas im Stadion dem Sieger der Österreich - Rundfahrt 1951 den
Ehrenpreis der Stadt Wien überrejo hen . Auch der zweite und der
dritte in der G-e samt Wertung erhalten Ehrenpreise aus der Hand des

Bürgermeisters.
Die Preise bestehen in Silberplaketten in gleicher Ausfüh¬

rung , jedoch von verschiedener Größe . Sie sind mit dem Stadtwap¬
pen und mit dem Olympischen Zeichen , dem Ölzweig , geschmückt , und
zwar für den ersten in Gold , den zweiten in Silber , dem dritten
in Bronze . Die Plaketten tragen eine entsprechende Widmung.

Deutsche und jugoslawische Sportler im Rathaus

28 . Juli ( Rath . .Korr . ) Bürgermeister Jonas empfing he -ute

mittag in Anwesenheit der beiden Vizebürgermeister Ho nay und Wein¬

berger die Teilnehmer des Dreiländerkampfes der Rudermannschaften
aus Deutschland , Jugoslawien und Österreich , die sich morgen erst¬

malig in der Geschichte des Wiener Rudersportes an der Donau tref¬
fen.

Bürgermeister Jonas bezeichnete es als erfreulich , daß jetzt
in Wien so viel sportliches Leben pulsiert , was wir im Hinblick
auf die völkerverbindende Funktion des Sportes zu schätzen wissen.

Der Präsident des österreichischen Ruderverbandes , Ziegler ,
nahm die Vorstellung der Funktionäre der ausländischen Verbände

vor . Im Namen der Gäste begrüßten den Bürgermeister die Präsiden¬
ten der beiden Verb nie Ing . IConstantinovife ( Jugoslawien ) und Dr.

Willfing ( Westdeutschland ) . Die Mannschaft aus Gelsenkirchen über¬
brachte dem Bürgermeister zur Erinnerung an ihren ersten Besuch

in Wien eine Grubenlampe.
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